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Sehr geehrter Herr Minister, lieber Herr Kollege Philipp Rösler,

die  Vereinigung  Liberaler  Ärzte  (VLÄ)  ist  Ihnen  ein  Begriff  als  konstruktiv-kritische 
Vorfeldorganisation:  den  liberalen  Idealen  verbunden  und  doch  parteiunabhängig.  Ihre 
Mitglieder,  Mediziner  verschiedenster  Fachrichtungen,  haben  aufgrund  ihrer  in  jahrelanger 
Berufserfahrung  gewonnenen  Überzeugung  in  die  Notwendigkeit  einer  grundlegenden 
gesundheitspolitischen Reform in ihrem Kollegenkreis, aber auch bei den Patienten für die FDP 
geworben. 

Um es mit Max Weber zu sagen: Dass die zu bohrenden Bretter dick sein würden, war allen 
bewusst.  Eine etwas höhere Schlagzahl bei  der Beseitigung der  gravierenden Systemfehler 
wurde  gleichwohl  erhofft.  Gerade  wir  in  Bayern  wissen  dabei  um  die  nur  mühsam  zu 
überwindenden Widerstände des  christdemokratischen und christsozialen Übels  vom Typus 
eines Seehofer. Unsere Kolationspartner gerieren sich zuweilen als gesundheitspolitische Klone 
einer Ulla Schmidt.

Als  nun  dieser  Tage  zunächst  kolportiert  wurde,  Sie  -  als  designierter  Parteivorsitzender  - 
strebten,  fragwürdigen  Gesetzmäßigkeiten  der  Mediendemokratie  folgend,  angeblich  ein 
anderes Ressort an, drohte die bis dato auf die Union fokussierte Unzufriedenheit der Liberalen 
Ärzte auch auf die FDP überzugreifen. Ihre eindeutige Positionierung in der Verantwortung für 
das Gesundheitsressort wurde nun mit umso größerer Zustimmung aufgenommen. 

Mehr noch: Die Kolleginnen und Kollegen hegen die große Hoffnung, dass Ihnen das neue 
Parteiamt zusätzliche Möglichkeiten eröffnet, dem Regierungspartner die gesundheitspolitisch 
gebotenen Konzessionen abzuringen, um den bereits eingeleiteten Reformschritten zusätzlich 
Dynamik und Tempo zu verleihen. Wer Sie kennt, weiß: Diese Erwartung wird nicht enttäuscht 
werden! 

In diesem Sinne freut sich die Vereinigung Liberaler Ärzte auf die weitere Zusammenarbeit mit 
Ihnen, lieber Herr Rösler. 

Ihr

Dr. Erwin Lotter (MdB)
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